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Höhere Fachprüfung Expertin / Experte für Zytodiagnostik

Vorlage für das Grobkonzept der Diplomarbeit

Bei der Anmeldung zur Höheren Fachprüfung (HFP) Expert/e in Zytodiagnostik müssen die KandidatInnen dem Prüfungssekretariat ein Grobkonzept der Diplomarbeit einreichen. Das Grobkonzept umfasst eine kurze Umschreibung der geplanten Diplomarbeit. Das gewählte Thema bezieht sich auf den Bereich der Zytologie. Für die Zulassung zur HFP Zytodiagnostik muss das Grobkonzept von der Prüfungskommission HFP Zytodiagnostik genehmigt werden.

Die KandidatInnen sollen anhand des Dokuments ,,Vorlage für das Grobkonzept der Diplomarbeit‘‘ das Projekt darstellen. Das nachfolgende Formular darf nicht länger als zwei Seiten sein (ohne Berücksichtigung der Bibliographie). Der Entscheid bezüglich der Genehmigung des Grobkonzepts wird drei Monate vor Eingabefrist der Diplomarbeit mit dem Zulassungsentscheid kommuniziert.

Wird das Grobkonzept nicht genehmigt, wird den KandidatInnen eine Überarbeitungszeit gewährt. Die KandidatInnen, welche das Grobkonzept verbessern müssen, werden mit Vorbehalt zur Prüfung zugelassen. Ihnen wird mit dem Zulassungsentscheid mitgeteilt, dass sie innerhalb von drei Wochen das überarbeitete Grobkonzept dem Prüfungssekretariat wieder einreichen müssen, damit es von der Prüfungskommission erneut beurteilt werden kann. Der definitive Zulassungsentscheid erfolgt zwei Monate vor der Eingabefrist der Diplomarbeit. Es gilt zu bedenken, dass in diesem Fall für die Erstellung der Diplomarbeit in Monat weniger Zeit zur Verfügung steht.

Die Prüfungskommission HFP Zytodiagnostik empfiehlt den KandidatInnen, eine Fachperson zur Unterstützung für die Erstellung der Grobkonzepts und die Realisation der Diplomarbeit beizuziehen. Name und Kontaktangaben der Begleitperson werden der Prüfungskommission mit dem Grobkonzept unterbreitet. 
Die Aufgaben der Begleitperson zum Grobkonzept umfasst in diesem Fall Beratung betreffend Themenwahl und Durchführbarkeit innerhalb des Rahmens der Diplomarbeit. Die Aufgaben der Begleitperson während der Durchführung der Diplomarbeit wird im ,,Leitfaden Diplomarbeit‘‘, welcher Bestandteil des ''Leitfadens zum Prüfungsteil 4‘‘ ist, aufgezeichnet.

Genehmigung durch die Prüfungskommission HFP Zytodiagnostik am 15. Januar 2015.
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